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Kombinierte Skitourenwoche: 

Haute Route - exklusiv 

 

Skiplus der Superlative 
 

Auf Ski durch die Westalpen von Zermatt bis Chamonix 

 

 
3 Tage von Saas Fee über Zermatt nach Chamonix 
3 Länder: Schweiz-Italien-Frankreich 
mit Unterstützung von Seilbahnen und Helikopter 
 
 

Durch Benützung von Skiliften, Seilbahnen und Helikopter werden kurze Aufstiege und 
endlose Abfahrten ermöglicht. Die Haute Route ist die höchste, berühmteste und 
eindrucksvollste Skidurchquerung der Alpen. Ein grandioses Erlebnis. 
 
 

Programm:  

1. Tag: Treffpunkt: Sonntag um 18.00 im Hotel Bergfreund im Bergsteigerdorf 
Herbriggen vor Zermatt (1254 m). 

Anreise über Visp im Rhonetal – weiter über Stalden Richtung Zermatt bis 
Herbriggen. Anreise bis Herbriggen auch per Bahn möglich. 
 

2. Tag: Eine Königsetappe bei der Haute Route. Hubschrauberflug von Zermatt 
aus zum Alphubeljoch (3772 m). Eventuell 2 Std. Aufstieg zum Alphubelgipfel (4206 
m),  lange Abfahrt bis Täsch oder Saas Fee (2000 m). Übernachtung im Hotel 
Bergfreund in Herbriggen. 
 

3. Tag: Längerer Flug mit dem Helikopter von Zermatt über die Gletscherwelt von 
Zermatt zum Pigne d Arolla (3796 m), über 800 Höhenmeter Abfahrt zum Col de 
Collon (3000 m)r. Weiter auf dem 10 Kilometer langen, teils etwas flachen, Otemma 
Gletscher bis zum „Brotzeitplatz (2250 m)“. Ein Aufstieg von ca. 2 Stunden zum 
Fenetre de Durand (2803 m) führt uns an die Grenze zu Italien. Vom Pass, anfangs 
über etwas steilere Hänge ins Val de Valpelline. Dann über einen lichten 
Lerchenwald zum kleinen Ort Glacier (1549 m). Anschließend ca. 1 Stunde mit dem 
Taxi über Olomont nach Aosta und durch das Aostatal nach Courmayeur – La Palud 
zum Hotel Valle Blanche an der Talstation der Seilbahn zum Mont Blanc (1370 m). 
Übernachtung in Italien.  
 
 
 
 
 
 
 



4. Tag: Bergfahrt mit der italienischen Seilbahn in 3 Sektionen zum Pt. Helbronner, 
auf der Grenze zu Frankreich (3462 m) am Mont Blanc. Mit ein Highlight ist die 20 
Kilometer lange und wohl bekannteste Gletscher-Skiabfahrt zwischen den 
markanten Gipfeln und den größten Gletscherbrüchen im Gebiet des Mont Blanc. 
Die Route führt in das Vallee Blanche zum Glacier du Geant und weiter durch das 
Mer de Glace (Eismeer) zur Bahnstation Montenvers  (1900 m). Bei schönem 
Wetter ist diese Abfahrt eines der größten Erlebnisse im Skifahren abseits der Piste. 
Um 12 Uhr mit der Zahnradbahn in 30 Minuten bis Chamonix. Ende der alpinen 
Skisafari. 
Um ca. 13 Uhr Möglichkeit zur Rückfahrt mit der Zahnradbahn über Chatelard nach 
Martigny im Rhonetal in der Schweiz und weiter über Visp nach Herbriggen. 

 

Mindestteilnehmerzahl: 4 Personen 
 
Preis. inklusive Berg- u. Skiführer und 3 x Halbpension in Herbriggen und Courmayeur 
. 
Zusätzliche Kosten zwischen Saas Fee und Chamonix für 1 x Seilbahn, 2 x Helikopter, 
Taxifahrt und Rückfahrt  nach Martigny  (ca. € 350,- wird jeweils vor Ort in bar bezahlt). 
. 
Eine Programmänderung bleibt dem Veranstalter und Bergführer vorbehalten. Bei 
ungünstigem Wetter und Verhältnissen kann auch eine Routenänderung erforderlich 
sein. 
 

Bekleidung und Ausrüstung:  
weckmäßige, warme und winddichte Skikleidung, 
Tourenski mit Steigfelle und Harscheisen, LVS-
Gerät (Schaufel, Sonde), Anseilgurt mit Karabiner, 
Sonnenschutz, Kälteschutz, Thermosflasche, 
Rucksack, Ausweis. 
 

Leihausrüstung kann von der Bergschule 
Oberallgäu gegen Gebühr zur Verfügung gestellt 
werden, sofern dies rechtzeitig vor der Tour 
mitgeteilt wird. 
 

Voraussetzung: 
Beherrschung des alpinen Skilaufs, Gesundheit, sehr gute Kondition und zweckmäßige 

Ausrüstung. 


